
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 14 (1888)

Heft: 26

Werbung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 28.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


»rieffdftett fret tRe&afttotu
R. i. S. ©te iJtacbricbt ^ iti;i un« leiber oerfpätet ju unb fonnte« toir

beftbalb »on betn SBotfommitift nicbt mebr ben c,et)örtge» SBormerf nebmen.
3c(jt baben ftcb anbere ©réunifie in ben 93orbera.runb a,efd)obeu, roeldje SBciterc«
al« »erfpätet erfdjeinen laffen. Spitz, ©er îriiHifer bat bagegen proteftirt,
bafj ibm ber (Stanislaus in'« §anbroerf pfufdje unb fiefcterer befet»alb roobl
baran getban, eitt anbere« 2icb anntfiimmeu. E. J. ©a« 3tint-garljenbilb, »ott
oon §errn Srof. 3f"rttj auêgefiibrt, roirb 3fj"cu bie ltacbile Stummer bringen.
©te merben greube baran baben. Jobs. Abgegangen. 2tudj mieber Sinteliics.
H. i. Berl. SBir bätten 36rem löunfcfee gerne entfprocbeii, allein ber çiemadjte
SSerfucb ifi »erunglüctt. H. E. i. B. Sparten ©ie rubig bte 9cadjuai)tne ab;
bie bleibt nicbt au«. H. M. ©a« ging leiber ntdjt an; mir bfitten etnen ©türm
be« Unroillcn« beraufbefdjrooren. SDie Sente ftnb einmal berenroeg" unb roer

nicbt mit ibren Sannen reebnet, bat febr »iel îterger auêjujlebeii. Fink, ©aft
audj bie Äatbolifeit einen guten SBifs nidjt übet nebmen, toiffen mir fdjon unb
freuen un« barüber. ©a« eiugefattbtc (Sebidjten roaubert aber bodj in ben Orfu«,
obfdjon wir auf ba« offerirtc ©Ia« nidjt oerjidtten. Igs. ©er gefudjtejie
2lrjt toar offenbar ber ftecfbrieflidj »erfolgte Dr. X. K. L. îtudj bei auf«
reiben ber SEbätigfeit tann man alt merben; roir rennen wenigfieu« eine
80 3abre alte Söa'fdjertit. Löseler. Sffio bebt'« au? i. St. ©er 23er=

leger eine« Starg. Stöodjenbtatte« in 2. »crftel, al« ibm bte Wadjridjt »om $obe
be« beutfdjen Äaifer« erfi nadj ©rucï feine« Sölatte« Jttgtng, auf bie fdjauberbfe
3bee, bie Oîeuigfeit bffetttlidj auSfdjelten 511 laffen. Uub fo gefdjab e« audj.
©o etroa« ifi nodj feinem Äaifer paffirt unb wirb roobl aucb f>tncm roieber »or«

fommen. 3llfo nidjt tacben s. v. p. K. i. B. Sflefien ©auf. P. i. Sams.

3il roieber erneuert bi« @ube be« Sabre«- gieunblidjett ©ruft. Hans i. Z.
Unb bodj bat e« ein ädjter, rechter «Berner gefdjtteben. ,3 ba gluegt u gluegt
u bn roifber gltte.it u roo t gêna. luege u bu j'çjrecfetcnx gluegt ba, ifdjt bu ba'

SSogu ä 3g'1 g'fo" febeint un« aucb richtiger ju fein. W. i. A. ©eruc.

Diplom I. Klasse ZÜRICH 1885.
ONRADIN & VALE

In- oiitl ausländische Tisch- ünd Flaschenweine,

Ia Marken Champagner,

Spirit-aosen -u.nd. X_iiqL-a.e-u.re.
Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.

Telephon. '

Stofflager. -fO
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

W m Im® m Mmm m m &®&®&êbî
(60-) J. Herzog; March.-Taüleur,

JPoststrasse, 8, I. Stock, Ziii'ich.

BERN. Bad -Anstalt. BERN.
» S ommerlei st.«

Russische, türkische. Dampf- und Wannen - Bäder. Reinigungsbad für
Gesunde. FUr rheumatisch Kranke ärztlich sehr empfohlen. (92-6)

8. Biichler-Flohr.
Prof. Dr. Jäger's

Original-Normal-Touristen-Hemden
mit Seitentasche und Umlegkragen

und Prof. Dr. Jäger's

Orional - Normal - Hemflea

leisten anerkannt die besten Dienste
für

Touristen, Militärs,
Sportsmen

und werden von Reisenden und
Seeleuten in allen Ländern und Klimaten

getragen.
Prof. Dr. Jäger's Original-Normal-

Woll-Hemden aus elastischen porösen
Tricotstoffen und dem feinsten, edelsten

Material hergestellt, gewähren
grössten Schutz bei starker Transpiration

und jähem Temperaturwechsel,
sie halten den Körper stets in
angenehmer gleichmässigerWär me, hemmen
die Ausdünstung nicht u. sind bei
Märschen, Gehirgstouren unentbehrlich.

General-Dépôt und Versandt-Geschäft :

Hat» Ii ina ian -Scott!
unterm Ztircherhof,

ÜRICH. (121-6)

Dachsen. Rheinfall. Hôtel Witzig.
Route Schaffhausen -Zürich. Eisenbahn - Bureau Post, Telegraph und

MK* Telephon im Hause.
10 Minuten zum Schloss Laufen, Fischenz, Känzeli (Hauptansicht.)

Geräumige Sääle für Hochzeiten und Gesellschaften. Billige Logements.
Gartenwirtschaft. Fernsicht in die Alpen. (106)

Nach letztem Eisenbahnzug freie Fahrt zur Rheinfallbeleuchtung.

Inhaber der Bahnhof-Restauration Winterthur. =r
Witzig & Söhne.

BERN. BERN.
Vis-à-vis dem Bahnhofe und dem Postgebäude.

Hôtel zweiten Ranges. Neuer Besitzer .T. Dinner, ehemals
Direktor des Hôtel Central, Zürich und Direktor des Fleur de Lys,

Chaux-de-Fonds. (91-6)

Einladung zum Abonnement
auf den

Schweizer Handels ¦ Courier",
Weitverbreitetes, wöchentlich sechs Mal erscheinendes freisinniges Organ.

Besprechung politischer und wirtschaftlicher Fragen, direkte Telegramme,
Markt- und Witterlingsberichte. Reichhaltige und wichtige Beiträge uud
Korrespondenzen aus allen Theilen des In- und Auslandes über Politisches,
Kommerzielles, Landwirtschaftliches, Gewerbliches, Litterarisches und
Humoristisches. Spannende Feuilletons. Wöchentliche Gratisbeilage
Heimat nnd l'reinde", 16 Seiten stark, wovon der erste Theil
reiche und originelle Unterhaltungs - Feuilletons nebst kulturhistorischen
Aufsätzen, Gedichten, Anekdoten, Rezepten etc. etc. enthält, und der
zweite Theil Fragen volkswirtschaftlicher Natur bespricht, dem Aus-
wauderungswesen und den Schweizern im Auslande gewidmet ist

Aboniieinentspreis für »Schweizer Handels - Courier« mit Beilage:
Fr. 16 per Jahr Keilenpreis: 15 Cts per einspaltige Petitzeile.
Raliattgewährung (104-4)

Sehr vortheilhaftes Publikationsmittel.
Bern und Biel, im Juni 1888.

Der Herausgeber: Albert Schülfr.
WÊÊ Kirscliwasser HB

garantirt ächt und in vorzüglichster Qualität, empfehlen flaschen- und
literweise zu couranten billigsten Preisen (38-26)

6. Winkler & Cie., Russikon (Kt. Zürich).

Heilungen
von Bremicker, prakt. Arzt in Glarus.

Die Unterzeichneten wurden von den angeführten Leiden durch briefliche

Behandlung, mit unschädlichen Mitteln, meist ohne Berufsstörung,

Earmkatarrh, schmerzhafter Durchfall, Bauchschmerzen, Blähungen, Mattig-
keit. Jos. Iten, Unterägeri. Q2gBgB!B^B3SRBB3HflR£^5&
Sommersprossen, fleckige Gesichtshaut. K. Lang, Rorschach.
Flechten, nässend, beissend, seit 20 Jahren. J. Uli, Langnau.
Gicht, Eheumatismus, seit 30 Jahren, sehr heftig. K. Fritschi, Oberteut'en.
Gesichtsausschläge, Säuren, Mitesser. C. Eutenmann, Cannstatt. j£&£B
Blasenkatarrh, blutiger Ausfluss. Wasserbrennen. A. Wymann, Heiiniswyl

(12-13) bei Burgdorf.
Bleichsucht, Blutarmuth, Frösteln, grosse Mattigkeit, Herzklopfen,

unruhiger Schlaf, Verdauungsstörungen, Appetitlosigkeit, schlechtes
Aussehen, unregelmässige, zu schwache Regeln, allerhand Nervenleiden,
Kopfschmerz. Sus. Ulmer, Steckborn. MWMi

Rheumatismus, heftiger, seit 6 Jahren. X. Egger, Walzenhausen. HBB
Magenkatarrh, Sodbrennen, Aufstossen, Erbrechen, Schmerzen nach dem

Essen, Verstopfung, Alter 64 Jahre. BMHHBHHfiHHHHKHI
Nasenröthe, Säuren, Gesichtsausschläge. J. A. Buler, Einsiedeln
Haarausfall seit geraumer Zeit. Chr. Stöckli und Frau, Thun. ~

Flechten, nässend am ganzen Körper. P. Klausen, Brigerberg b. Brigue
Gicht in Hand- und Fingergelenken, mit rosenartiger Entzündung,

Anschwellung und heftigen bohrenden Schmerzen. J. Oswald, Oberuzwyl.
Bettnässen, Blasenschwäche, von Jugend auf. R. R. (für Sohn), Schwäbris.

Zopfschmerz, Gesichtsschmerz seit 15 Jahren. Schwäche, Alter 77 Jahre.

Mars. Abplanalp, Innertkirchen. ¦¦¦¦¦¦¦¦BMflLungenleiden, Tuberkulose mit Husten, Auswurf^Athembeschwerolen.
Schwäche. Fritz Moser, Maikirch bei Aarberg. HBhBBBHBHBI

Fussgeschwüre und nässende und beissende Flechten, seit 4 Jahren. Alter
65 Jahre; hatte bei 7 andern Aerzten vergeblich Hülfe gesucht und

verschiedene der in den Zeitungen angepriesenen Mittel ohne Erfolg
angewandt. Ulr. Gut, Wangen bei Dübendorf. ¦BHORHD

Hüftweh, Eheumatismus seit 7 J., war arbeitsunfähig. V. Vetsch, Salez.

Augenleiden, Augenschwäche, Entzündung, Flechten. Ad. Gloor, Aathal.

Kropf, Halsanschwell., Athembeengung seit 10 J. J. J. Bühler, Oberhelfenswyl.

Bandwurm mit Kopf, in 2 Stunden ohne Vorkur. H. Grasser, Davos.

Leberleiden, Kehlkopfkatarrh, heftiger Husten, Auswurf, Heiserkeit,
Verschleimung, Rauhheit und Brennen im Halse, Blutarmuth, Schwäche

Kopfschmerz. J. Luscher, Freiburg.

Briefkasten der Redaktion.
N. i. 8. Die Nachrichl ging nns leider verspäte! zu und konnten wir

deßhalb von dein Vorkommmß nichl mehr den gehörigen Vormerk nehmen.
Jetzt haben sich andere Ereignisse in den Vordergrund geschoben, welch- Weiteres
als verspätet erscheinen lassen. 8p»tr. Der Triillikcr hat dagegen vrotestirt,
daß ihm der Stanislaus in'S Handwerk pfusche und Letzterer deßhalb wohl
daran gethan, ein anderes Lied anzustimmen. Iii. ^. Das Juni-Farbenbild, von
von Herrn Prof. Jenny ausgeführt, wird Ihne» die nächste Nnmmer dringen.
Sie werden Freude daran haben. 5obs Abgegangen. Auch wieder Einzelnes.
l». i. Kerl. Wir hätten Ihrem Wunsche gerne entsprochen, allein der gemachte
Versuch ist verunglückt. tt. i. >Z. Marlen Sie ruhig die Nachnahme ab;
die bleibt nicht aus. tt. IVI. Das ging leider nichl an; wir hätlen einen Sturm
des Unwillens heraufbeschworen. Die Lente sind einmal .derenweg" und wer
nicht mit ihren Launen rechnet, hat sehr viel Aerger auszustellen. fink. Daß
auch die Katholiken einen guten Witz nicht übel nehmen, wissen wir schon und
freuen uns darüber. Das eingesandte Gedichten wandert aber doch in den Orkus,
obschon wir auf das offerirlc Glas nicht verzickten. Igs. Der gesuchteste
Arzt war offenbar der steckbrieflich verfolgte Dr. X. X. l.. Auch bei

aufreibender Thätigkeit kann man alt werde»; wir kennen wenigstens eine
80 Jahre alte Wäscherin. Uösslsr. Wo hebt's au? ?i. 8t. Der
Verleger eines Aarg. Wochenblattes in L. verfiel, als ihm die Nachricht vom Tode
des deutschen Kaisers erst nach Druck seines Blattes zuging, auf die schauderöse

Idee, die Neuigkeit öffentlich ausschellen zn lassen. Und so geschah es auch.

So etwas ist noch keinem Kaiser passirt und irird wohl auch keinem wieder vor¬

kommen. Also nicht lacken s. v. p. K. i. k. Besten Dank. p. i. 8sms.
Ist wieder erneuert bis Ende des JcchrcS. Freundlichen Gruß. »isns i.
Und doch hat es ein ächier, rechter B.rner geschrieben. ,J ha gluegt u gluegt
u du wieder glnegt u wo i geng luege n du z'grechtcm gluegt ha, ischl du dä

Vogu ä Ig» g'sy" schein! uns auch richnger zu sein. W. i. Gerne.

>5 V 15 I < l I 1885.

>n- lliii! llU8!â»lI!ol!i1k M- villi fjMtlkMlllk.
1° Nilrksn Lkampagiisr,

Vertretung unit vepöts von Däusern I. kianges.

I', 1sx>rrc>ri. '

iïngli8eiie >>!ouveauik8. kkîttiosen für Militai- unlj ?ivil.
Wê L M (S K M -M W »M !^GA G M KA

(60.) ^. ^k?6^c?Z^ à^â.-^àtt^,

Nussiscke, tiirkiscke, Dampl- unll Wannen - IZàlier. ftsinigungsbacl liir
Lssuncls. 5Ur rkeumatisck Kranlìs !tr?tlick sekr emptoklen. (92-6)

i)riKillA>-?iyrmlì!-Iyllri8teil-IIemâeit
mit 8ànta8à unct Umleglo-agen

liucl ?rof. Dr. tâger's

VUNl-Ulllill-Wllöll
leisten anerkannt clie besten Dienste

Wr

Ii»M,8ltN. MMiU'8,
8pttit8NU?N

uncl verclen von Rsissnàeo unà 3ss-
Isuten in allen Dänclsro unà kilimateo

gstrageo.
?rok. Or. Lager's Drigioal-r>sormal-

^Voll-Domàeo aus slastisobon porösen
Irieotstokkeo uocl clsm feinsten, eàel-
sten àlaterial bergestellt, geväkrsn
grösste» 8ebut? bei starker IVanspir»-
lino uncl jäbem Dsmpsraturweobsel,
sie balten ilen Körper stets in ange-
nebmergleicbmässigerVVärme. bemmen
clie ^usclüostung oiebt u. sincl kei När-
seben, Debirgstoureo uoeotbobrlieb.

<Ä6ll6r3.1-I)6v0t lilià Vöb'ZÄQät-LrsseliÄkt :

tiàriii Xurolieiltok,

<121-6)

Noute SebaMiaussn -lüriok. liissnbabn - Kursau Post, lelsgrapn uncl

Ml»»»' Dslepkon im blauss.
10 Nioutsll --um Zekloss Dauksn, fisokso?, Kàn^sli (Ilauptansiekt.)

Dsräumigs 8ääis kür lloek^eite» unä DsssIIscàkten. ttillige Dogemsnts.
varìemvirtllsàakt. keriisieliì ia ckiv ^Ipen. (106)

Z^aob letztem LisenbakoüUg kreie fabrt -iur Rkeinkallbeleuektung.

làadsr àsr Zàdok-IîslZtÂurAtion V/iàrtàr. 2nnnn

^VitsiiK â. 8ài-iv.

Vis-à-vis àem llîaliiikoke uncl àem ?o8t^ell)iin<1e.
llâtsl ^veitsn Ranges. Aeusr Desit^er ebsmals
Direktor àss Mtei ventral. Züriek unà Direktor àes t?leur às Dvs,

vbàux-às-l?onàs. (91-6)

Liàtàg ?um Abonnement
auk àen

^eitvorbrvitetes, tvu'clientlicli 8ecli8 Hlîil «rsedsiiieiules freisinniges Oi gün.
kespreckung politisober unà v-irtksebsrltlickor tragen, àirskte Telegramms,
>Iârkt- u»à Witterungskericbte. keiebkllltigo unà viebtigs lieitrago uuà
I<orrospooàen?eo aus allen ^pbeilen àes Io- unà ^uslanàos über politisekes,
Xommsrüiellss, I^auàvirtbsekàkilickes, Lsvorbliebes, I^ittsrarisobes unà
Humorislisekss. !>panoenàe Feuilletons. Wöebenllieke üratisbeilags
,,USiii»»t !6 ssiteo stark, vovon àer erslo Ibeil
rsicbe unà originelle llntsrbaltungs - feuilletons oobst kulturbistarisebso
^ciksàl>:i',i. tìeclickteo, ^nskàoteu, ks^spteo ete. ete. entkält, unà àer
^veits l'l^eil fragen volksvirtksebaktlieker !>latur bespriokt, àem ^us-
vauàsrungsvsssn unà àeu sebwei^ern im .Auslande gsviàmet ist

^1>on»> inentspreis kür »Hekvsiüer Ilanàsls - Lourier« mit IZeilags :

?r. 16 psr ,1abr /eileuprà : 15 Lts per einspaltige Petit/eile.
kabiiltgevvàbrung (104-4)

8ekr vortkeilbaites publilcationsmitlel.
liern unà öivl, im ^uni 1888.

Der Derüusgei>er i Ulbert K-Zel»ül»»i'.

garantir, Sekt unà in voriiiglickster yualitîtt, smpksklsn klasoben- unà liter-
vsiss ^u eourantso billigstso prsiseo (38-26)

k. Winklei- à Lie., kìussàn (Xt. Mà).
Ile iI»i»Ltzî i»

v«» kremieker, pmkt. ^rz^t in KIANI8.
Dis Dotsr^siobllkteo vuràeo voo àsn angskübrtso Deiàso àureb brisk-

liobs IZskaocllullg, mit uosebâàliobsn Nittel», meist obos Lsrnksstöruog,
vollstiriulig i

larrakat-arro, sebmsrûbàr Dv.rod.ka11, liaueksebmsr^so, Zlâbuogoo, wattig-
ksit. ^os. Iteo, Doterägeri.
Sorarasrsxrosssll, tleekigs Sssicktsbaut. R. Dang, korsekaed.
?1soktsv., oàsse»à, bsisseoà, seit 20 àbrs». ^. lili, Daognau.
Sicàt., LQSv.raatismtig, seit 30 ^abrso, sebr bsktig. X. fritsoki, Dberleuteo.
SesiolltsaussobläZs, Säuren, Hiissssr. L. futoomà»». LanosUctt.
Llassnkàrrb.. blutiger ^.usiluss, 'vVasssrbrenoö». Vv'vmaon, Ilsilllisvvl

(12-13) bei Lurgàork.
Llslcnsulînì, Lluìarwtiid, l?röstslo, grosse Mattigkeit, tter^klopkeo, uo-

rudiger 8eklak, Veràauullgsstôrungsn, Appetitlosigkeit, sobleobtss ^.us-

seben, unregslmässigs, ?u sekvaobe Regeln, allsrbaoà Hsrvsrtlsiàsll,
Xopksebmer^. Lus. Dimer, Ltsckborn. ^W»ll^^»lWlM»»»I^W>>^>W

lìasuinatisrllus, ksktigsr, ssit 6 5abrso. X. IZggsr, ^Val^enbaussn.

AagSlllîàri'll, Soàbreooeo, ^ukstossso, Lrbreebsn, 8okmsr?en naek àsm

bissen, Verstopfung, .^Iter 64 .labre. »W>>M»W»»W»WI
Nassiu'ötllS, lZäursll, Sssicb.tsav.ssvn1ägs. ^. Duler, lLiosiecksln
Haarauskall ssit geraumer ?sit. Lbr. Stöekli uoà ?rau. Ibuo. "
?1sodtsii, oässeock am gao-ev. Lörper. Llausso, Lrigerbsrg d. Drigus
Dient, in Danct- uoà ?iogergslsnkso, mit rosooartigsr Làuoàung, ^.ll-

sebvslluog unà bsftige» bobrsnâsn Sebmsr^eo. ^. Dsvalà, Obsru^vvl.
Lsàâsssll, LIassllsv!iväi:d.s, voo ^ugsuà auk. R. R. (kür 8obn), 8obv?abris.

Toxisoorosrö, l-lssiodtsseorasrz ssit 15 ^lakreo. 8ebvacbe, ^Iter 77 ^abrs.

^l-rrg. .Vbplaoalp, lnnsrtkirokeo. >W>Ml>>>>>>lWl>WWlW>>>>>MlIlM>M>>W

I.li»ZSll1sìàêll, Tuberkulose mit llusteo, Auswurf, àsmbssebveràso.
8ebviceks. ?à Nossr, Naikirob bei Larberg. WWW>»»>WW

?ussZSLi!QVÜrs uoà rrässsucls unà ksisssnàs ?1sodisii, seit 4 ^abrso. L.Iter
65 àbrs; batte bei 7 auàsro ^sr^tso vsrgsblioo lltilfs gesuebt uoà

vsrsobieàsne àsr io àen Zsituogeo aogsprisssosn Nittsl obne Erfolg
aoge^anàt. Dir. Dut, langen bei Dûbenàork. »IWWWlMlll^l^lWl^lMI»

Hüktvsn, kosumatismus seit 7 war arbsitsunkäbig. V. Vetseb, 8als-i.

àgsulsiâsn, ^rtZSQsoQVâods, Làûoàllg, ?1ssd.isll. ^.à. DIoor, ^.atbal.

Lroxk, DalsansobvsII., ^tksmbesvguog ssit 105. 5. 5. Lüblsr, 0bsrbsIksosvyI.
Zancivurm mit Loxl, io 2 8tuoàso obus Vorkur. D. Drassor, Davos.

I^sosrlsià, Lsnlkoxklratsrrb., ksktigsr Dustsn, ^.usvurk, Heiserkeit, Vsr-

soblsimullg, Raubbsit uoà Dreonso im Dalso, Dlutarmutk, 8ebväeks

Hopksckmsr?. 5. Dusober, ?rsiburg.
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Soeben eingetroffen und empfehle

500 Russische Rebhühner per Stück Fr. £.
S55Ö Birkhähne 3.

Ferner empfehle :

Pa. Rheinsalm, Fische von 5 bis 12 Kilos, per Kilo Fr. 3. 50
Rheinsalm, in Fischen v. 21

2 bis 3 Kilo, 3.
E. CHRISTEN, Engros -Versandtgeschäft, BASEL.

Heise-
Mützen

und alle anderen Sorten in unstreitig
grösster Auswahl zu niedrigsten
Preisen im Détail zu haben in der
Mützenfabrik neben dem Schwert-
keller. 1 Treppe hoch, bei

(99-8) Klinlce.

im
t" jeder ^{ri für

Handel c^i]ndu.strie
werdea als Spesi ali
tat rasch, gut und
preiswürdig erstellt

von, der

&0H

im ,,i\iivu" in zurieft.

Pikante Lektüre
in deutscher Sprache, Katalog vers.
gr.ti.fr. A. Bange, Halberstadt.
Deutschi. (M acto 335/4 A B) (70)

Mi Trunksucht.l
Dass durch die briefliche Be I

handlung und unschädlichetl
Mittel der Heilanstalt für!
Trunksucht in Glarus Patien-I
ten mit und ohne Wissen ge-|
heilt wurden, bezeugen : ffgg
Frau Furrer, Wasen. Kt. Bern.|
F. Schneeberger, Biel. ¦¦¦F. Dom. Walther, Courchapois |

G. Krähenlmhl, Weid beiH¦¦¦¦¦¦¦¦¦ Schönenwerd.
Frd.Tschauz, Röthenbach, Bern
Frau Simmendingen, Lehrer's,
MHIWi' U'itf IB'WMMIM Ringingen.

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, Prospekt,)
Fragebogen gratis! 18-52

¦¦HU Adresse:
Heilanstalt für TitnKsncM", Glarns.|
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MÄ Toitlaifa
frke. 34 Literatnrbnreau Z. 3, Hanau.

bei Diabetes, Magenkatarrh uud
Entfettungskuren. (98-71)

Es gibt keine
preiswiirdigere Cigarre als unsere

Bremer Zamoi a
in Kistchen von (113-6)

100 Stück Fr. 3. 50 Cts.
franko gegen Nachnahme.

Cigarrea -Yersancltiescliäft

Kann & Vie.. Rathhausquai 18.

Zürich.

Kranken;
welche an Magen- und DarmleidenJ
Bandwurm, Langen-, Kehlkopf- und]
Herzkrankheiten Schwindsucht
Unterleibskrankheiten, Blasenleiden,!
Hautkrankheiten, llriisenleiden.Kropfi
Augen-, Ohren- und NasenleidcuJ
Gicht, Rheumatismus, Rückenmarks-,
und Nervenleiden, Frauen - Krank-I

heiten, Bleichsucht leiden, ist das|
Schriftchen : BMMB
Behandlung nn(iHeilung|

von Krankheiten
ein Rathgeber für alle Leidendel
zu empfehlen. Kostenlos zul
beziehen durch die Buchhand-f
hingen von A. Niederhäuser inl
Grenchen und L. Magg in kreuz-]
lingen. (14-26)

I
Bruchleidende

finden Rath und Hülfe durch
das Schriftchen: Die Unterleibs-
brücho und ihre Heilung, ein
Rathgeber für Bruchleidende", welches
gratis und franko durch die
Buchhandlung von J. Wirz in
Grflningen zu beziehen ist (16-26)

LUZERN.
W.ECKER, Optiker,

Kapellplatz.
Spezialität:

Reise- u. Theater-
Perspektive

in grossartiger Auswahl.
1000 Stück auf Lager. (116-6)

Der beste Beweis
für ihre Güte ist der grosse
Absatz meiner tadellosen,
unzerreissbaren und
hocheleganten, aus einem Stücke
gefertigten (101-26)

SeeMilBuer-PortemoEaies

m. patent. Sicherheitsschloss,
Zahltasche u Goldverschluss.
Für Herren und Hamen per
Stück Fr. 4.50 franko
Nachnahme oder Marken.

Dieselben, in garantirt
ächt Juchtenleder Fr. 5. 50
franko. Bei Nichtkonvenienz
Zurücknahme.

Arthur Weder, St. Gallen.

Wimmerln, Finnen
im Gesichte; wer mit diesem
Schönheitsfehler behaftet ist, und will
davon befreit sein, der wende sich
an mich. (Mcpt. 2069/6 B) (125-3)

Römhild, i. /Thüringen.
Jos. Eottmanner, Apotheker.

Bruchurzt

n Dr. Krüsi
in Gais, Kt. Appenzell
hat mich in wenigen Wochen
von meinem lebensgefährlichen,
doppelten Schenkelbruch so
vollständig geheilt, dass ich kein
Bruchband mehr tragen muss.
Ich möchte daher durch öffentliche

Bekanntmachung den Hrn.
Brucharzt Dr. Krüsi in Gais allen
Leidenden auf's Wärmste
empfehlen und wünsche, er möge
wie bisher noch vielen Tausenden

das Lehen retten. Amtlich
beglaubigt: L. S. Gemeindamt
Balgach: Weder. (124-2)

Die Buchhandlungen von A.
Niederhäuser i. Grenchen u. L. Maggj
in Krenzlingen liefern kostenlos!
und franko die Broschüre :

|9 Behandlung u. Heilung von e |

Krankheiten
ein Rathgeher für alle Leidende. |

und

I
Dj*n*)** Ganz-Zandt,Vttuttl Sehfitzengasse 4. Zürich.

Spiel- u, kleine Haushaltun osartikeL

ebelspalter
stets abonniren.

as

«o

«s

berner emotolilô :

ZKIiSil»«»!!», ^isàs von 5 dÏ8 12 Hi1o8, per llilo 3. ^»o

ZîI»«îiì«»Iu»7 in l'iseiieri V. 2' 2^13 3 Wo, 77 3.

Ullà alls aiiàereo 8orteo io unstreitig
grösster ^usv/abl nieàrigstell
kreiseu im Détail ^u oabeo io clor
IVlüt^ellkabrik oeben àem 8ok>vert-
Keller, 1 l'reppe bock, bei

(99-8) lililil«'.

I" jsä.er >^rì iìr

fzreis^râ.iA ersìeììì
von, ä.er

Artistischen Anstatt
î.'on

un ..Dmvn" m Surick

pikante lâtiîre
io cleutsober 8pracks, Katalog vers.
gr. u. kr. ^. vaux,?, ttslberstsclt.
Deutsebl. (AI scto 33S/4 ^ D) (70)

Dass àureb àis bristlicks De l

bÂuàluog uoà unsebâàliebs^l
Nittel àer Ueilallstalt turl
?ruuk8uekì io tNIarri« Datieo I
tev mit uoà obus Vv'isskn gs-j
bsilt vuràen, bezeugen :WM^
frau furrer, ^Vassn. Kt. tZsrut
f. Loboeebergsr, Ziel. W»f. Dom. Valider, Lourcbapois ^

D. Lrabeolmbl, ^Veià bei»
WWWWWWWM !>cbôoenii?erà
?rà.lsekauû, kötbenbaek, Dero
fr»u 8imweoàiogso, Debrer's,
WWW»WWMW> kiugiogeo.

l?arantie. Halbe liosteo oaekl
Deilullg. Zeugnisse, ?rvspskt,I
frsgebogeu gratis! l8-52
WWW» cl res se i «WM»
MällSliill lür MMlM". VIîlriI8.I

36 T. DilàsrVis. s«»tt 3 N. nur 2 fr. i.

'A». ?l>zîl3lîdkiì g!lt?°u'à
krke. 34 titerztllrdliregii L. II»,ucn.

bei viakvte«, Sluxeuliataril, uuà

Liitkstàxsllllreii. (98-71)

^8 gibt keine
preisvürcligere Lixarre als unsere

lîReultvr »
io Xistedell voo (II3-6)

»«v «t«à » r S. 5« «^«8.
kraoko gegen àcdoakioe.

^TMKK'VkI'oUlilL^M
â Oîv., katkbausquai 18.

velcds ao llagen-linc! v»rwleiileii,l
lîitiickviii i», tnngen-, KeliIIcopl- uncllj
I!er/.I>r!tnlV!ieitvn ^clininàuciit
l itteitvidààlieiten, I!I»iiviiIeic1sn,I
IIiutt^rlli!>>>>eiten,I>ràonloi<Ieli,Iiroi>f,I
àugsn-, Vdren- uinl IVânleicleii,^
Kicdt. IlllcuiiliìtiZMllû. Itiiclceiimilrlis-.
unâ iVervenleiclen, ^i"uien - kr»»It-!
deiten, lîleiàuclit leiclon, ist àas^
^cliriktckon i WWWMWWW

ààiit!!uiiK ulltÜIeiliiuKs
von Iin»i»lilieîteii

oiii kiitliKelier liir àllv tviààl
^u empíeblell. Xostsolos ^ul
belieben àureb àie 1ìucbbanà-l
Iullgell von iì. >'ieclerli!iu8er ivl
Krenciien uuà t. in Kreuts

IillZe^^^^^^^(14^6)^

I kiîuekleiclenôe
Mtìllàen Raìb uvà Dnlts àureb
Wàics8ebriftebsll: I>ie tàrle'à-
Mbl iicliv uvà ibre lleilimK, àkà
Mgeker kür kruclileickvinle", velebes
^gratis unà kiiculcn clureli àie
Mliciebballàlung vou ^. ìVir^ in
M ri! m n gc'ii^u be/ieben ist I>i-2c>)

s.ps11^)1aì^

Kei8e- u.Ikeaieiî-
^enZpekiive

in grossartiger ^usvabl.
M» 8tiicl( luik l.»Ksr. (116-6)

ver veste Leveis
kür ibre lZüte ist àsr grosse
^bsà meiner taclellosen,
unierreissdaren unà bock-
eleganten, sus einem 8tUcl<e
geksriigteo (101-26)

ollNMìeàkr-klirîMoiiMiês

m patent. Sickerkeitssctiloss,
?akltascke u llolclversckluss.
für Herren nnà 1<amen per
8tüelc fr. 4. SV tranlco I^acb-
oabme oàer Marken.

Dieselben, io gsrairlirt
îickt tucktenlecler pr. S. S0
kranko. IZei!>licbtkouveuiell^
^»rücknsbws.

^itlliil' ìVeài', 8t. sìiiilkli.

^/immel'in, finnen
im Desickts; ver mit àiesem 8ebön-
beitskebler bebaktet ist, uoà will
clavoii bekrsit sein, àer veuàs sieb
ao miek. (Ivlcpt. 2069/6 k) (125-3)

Römkilcl, i /Dküiiogen.
^os. Rottmanoer, àpotkeksr.

krueninzt

n vi-. Xl-Ü8i
ill <zt»R8, tvt. ^))))eil^6l1
bat mick in venigen Vv'ooköll
voll meinem lebonsgetâkrlickon,
öoppelten 8ckenkelbruck so voll-
ställilig gebeilt, àass ick kein
Di-ucbkanà msbr tragen muss.
Ick möckts claksr àurcb ötksnt-
liebe I^ekiciiiilmsekung àso lira.
örucbsrüt 0r. Krüsi io Kais ».Hell
Deiàooàell auk's Wärmste em-
pkeklen unà vünseks, er möge
vie Kisker noek vielen lausen-
àen àas b>eken retteo. ^mtlicb
beglauiiigt: D. 8. Dswsinàamt
Lalgacb: >Vsàer. (124-2)

Dis LucbkaoàlullgSll voll .i.
iXieckorliiiussr i. krenclivo u. t. Zlitggl
ill lîi'SuîlitiAeii liskero kostelllos>
unà kraoko àis Drosekürs :

I» Lolnrittlllliig u. llvillliiK vou »â
X i « K ll v i t e il

ein klltligeà liir sllsleicieiià. I

unà

I
IF»»â>ll»t kcliiiwngâo 4. Xiirieii.

8p>k>-l!> Kleine ^u8siàngM
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